
Stadt Stadtallendorf 
Fachausschuss für 
Grundsatzangelegenheiten, 
zentrale Steuerung, Finanzen 
- Der Vorsitzende -  

35260 Stadtallendorf, 02.11.2017 
 
Tel.:  (0 64 28) 707-153 
Fax.: (0 64 28) 707-400 
 

 
 

Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Fachausschusses für 

Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 01.11.2017 
 Sitzungsbeginn: 19:33 Uhr 
 Sitzungsende: 20:40 Uhr 
 Ort, Raum: Besprechungsraum 1, Zimmer-Nr. 2.29,  

Bahnhofstraße 2 (Rathaus), 35260 Stadtallendorf 

 

Anwesend sind: 

Herr Jürgen Berkei  
Herr Dieter Erber  
Herr Michael Feldpausch  
Herr Reinhard Kauk Vertreter für Herrn Stv. Hesse 
Herr Jörg Linker Vertreter für Herrn Stv. Tobias Koch 
Herr Klaus Ryborsch  
Herr Wolfgang Salzer  
Frau Olga Schmitt  
Frau Sigrid Waldheim  
Herr Walter Witkus  

Stadtverordnetenvorsteherin 

Frau Ilona Schaub  

Fraktionsvorsitzende: 

Herr Winand Koch  
Herr Hans-Georg Lang  
Herr Manfred Thierau  

Vom Magistrat: 

Herr Christian Somogyi  
Herr Otmar Bonacker  

Von der Verwaltung: 

Herr Friedrich Greib  
Frau Sarah Wieber  

Schriftführer: 

Herr Klaus-Peter Riedl  
 

Entschuldigt fehlen: 
Frau Zehra Demir  
Herr Werner Hesse  
Herr Tobias Koch  



Herr Stefan Rhein  
Frau Fatma Sevilay Tosun  

Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Beratung von eingegangenen Anträgen 
2.1 Reduzierung städtischer Immobilien; Antrag gem. § 14 der GO der Fraktion 

B90/DIE GRÜNEN vom 29.09.2017 (eingegangen am 05.10.2017) 
Vorlage: GRÜ/2017/0004 

2.2 Förderung der Elektromobilität in Stadtallendorf; Antrag gem. § 14 der  GO der 
Fraktion B90/DIE GRÜNEN vom 29.09.2017 (eingegangen am 05.10.2017) 
Vorlage: GRÜ/2017/0005 

2.3 Ortsbeirat Kernstadt; Antrag gem. § 14 der GO der Fraktion B90/DIE GRÜNEN 
vom 29.09.2017 (eingegangen am 05.10.2017) 
Vorlage: GRÜ/2017/0006 

2.4 EU-Finanzmittel für kostenlose öffentliche WLAN-Hotspots; Antrag gem. § 14 der 
GO der CDU-Fraktion vom 11.10.2017 (eingegangen am 11.10.2017) 
Vorlage: CDU/2017/0006 

2.5 Anforderung Sachkontenübersicht zu Aufwands- und Ertragskonten; Antrag gem. 
§ 14 der GO der CDU-Fraktion vom 11.10.2017 (eingegangen am 11.10.2017) 
Vorlage: CDU/2017/0007 

 Beschlüsse 
3 Beschluss über die Gültigkeit der Bürgermeisterdirektwahl am 24. September 

2017 
Vorlage: FB1/2017/0116 

4 Ehrung von Mandatsträgern 
Satzung über Ehrungen der Stadt Stadtallendorf vom 01. Oktober 2015 
Vorlage: FB1/2017/0115 

5 Feststellung des Jahresabschlusses 2016 und Beschlussfassung über die 
Behandlung des Jahresergebnisses 2016 der Stadtwerke Stadtallendorf 
Vorlage: FB5/2017/0033 

 Kenntnisnahmen 
6 Entwicklung der Realsteuerhebesätze hessischer Kommunen 

Vorlage: FB1/2017/0100 
7 Controlling/Berichtswesen zum 31.08.2017 

Vorlage: FB1/2017/0106 
8 Beschlusskontrolle 
9 Berichte aus den Verbandsversammlungen 
10 Mitteilungen 
11 Verschiedenes 
12 Niederschlagung von Forderungen (nicht öffentlicher TOP) 

Vorlage: FB1/2017/0098 
 

Inhalt der Verhandlungen: 

Zu 1 Eröffnung und Begrüßung 
  
 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, 

dass die Einladung form- und fristgemäß erfolgte und dass die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. 
Gegen die Tagesordnung erheben sich keine Widersprüche. 
 

  



Zu 2 Beratung von eingegangenen Anträgen 
  
 Die Frage des Vorsitzenden, ob die vorliegenden Anträge beraten werden sollen, 

wird vom Ausschuss bejaht. 
 
Die nachfolgenden Anträge werden von den Antragstellern begründet und 
diskutiert. Eine Abstimmung durch den Fachausschuss I über diese Anträge 
erfolgt nicht. 
 
Zum Antrag „Anforderung Sachkontenübersicht  zu Aufwands- und 
Ertragskonten“ werden bestehende Fragen zur Klarstellung des Antrages 
beantwortet. Eine Abstimmung durch den Fachausschuss I über diesen Antrag 
erfolgt nicht. 
 

  
Zu 2.1 Reduzierung städtischer Immobilien; Antrag gem. § 14 der GO der Fraktion 

B90/DIE GRÜNEN vom 29.09.2017 (eingegangen am 05.10.2017) 
Vorlage: GRÜ/2017/0004 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
Zu 2.2 Förderung der Elektromobilität in Stadtallendorf; Antrag gem. § 14 der  GO 

der Fraktion B90/DIE GRÜNEN vom 29.09.2017 (eingegangen am 05.10.2017) 
Vorlage: GRÜ/2017/0005 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
Zu 2.3 Ortsbeirat Kernstadt; Antrag gem. § 14 der GO der Fraktion B90/DIE 

GRÜNEN vom 29.09.2017 (eingegangen am 05.10.2017) 
Vorlage: GRÜ/2017/0006 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
Zu 2.4 EU-Finanzmittel für kostenlose öffentliche WLAN-Hotspots; Antrag gem. § 

14 der GO der CDU-Fraktion vom 11.10.2017 (eingegangen am 11.10.2017) 
Vorlage: CDU/2017/0006 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
Zu 2.5 Anforderung Sachkontenübersicht zu Aufwands- und Ertragskonten; 

Antrag gem. § 14 der GO der CDU-Fraktion vom 11.10.2017 (eingegangen 
am 11.10.2017) 
Vorlage: CDU/2017/0007 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
Zu  Beschlüsse 
  
Zu 3 Beschluss über die Gültigkeit der Bürgermeisterdirektwahl am 24. 

September 2017 
Vorlage: FB1/2017/0116 

  
 Der Vorsitzende ruft die Vorlage zur Beratung auf. Herr Greib als Wahlleiter 

erläutert die Vorlage. Wortmeldungen erfolgen nicht. 
 

 Beschluss: 



 
Die Direktwahl des Bürgermeisters der Stadt Stadtallendorf am 24. September 
2017 wird gemäß § 50 Kommunalwahlgesetz (KWG) für gültig erklärt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 

Zu 4 Ehrung von Mandatsträgern 
Satzung über Ehrungen der Stadt Stadtallendorf vom 01. Oktober 2015 
Vorlage: FB1/2017/0115 

  
 Der Vorsitzende ruft die Vorlage zur Beratung auf. Die anwesenden Betroffenen 

(Herr Stv. Ryborsch und Herr Stv. Salzer) verlassen vor Beginn der Beratung den 
Sitzungssaal.  
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 

 Beschluss: 
 
Die jeweils über zwanzigjährige ehrenamtliche Tätigkeit in den städtischen 
Gremien der Stadt Stadtallendorf würdigt die Stadt Stadtallendorf mit der 
Verleihung der Verdienstmedaille der Stadt Stadtallendorf gem. § 2 (2) a) 
EhrS an: 
 
1. den Stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteher, Herrn Wolfgang Salzer  

 
2. den Stadtverordneten, Herrn Klaus Ryborsch 

 
3. die Stadtverordnete und das Mitglied des Ortsbeirates Niederklein, Frau 

Maria März, und 
 

4. das Mitglied des Ortsbeirates Hatzbach, Herrn Reiner Schmidt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
Anschließend nehmen Herr Stv. Ryborsch und Herr Stv. Salzer wieder an der 
Sitzung teil. Der Vorsitzende teilt den Betroffenen das Abstimmungsergebnis mit. 
 

Zu 5 Feststellung des Jahresabschlusses 2016 und Beschlussfassung über die 
Behandlung des Jahresergebnisses 2016 der Stadtwerke Stadtallendorf 
Vorlage: FB5/2017/0033 

  
 Der Vorsitzende ruft die Vorlage zur Beratung auf. Wortmeldungen erfolgen nicht. 

 
 Beschluss: 

 
1. Der Jahresabschluss 2016 des Eigenbetriebes Stadtwerke wird mit einem 

Überschuss von insgesamt 53.112,59 EUR festgestellt. Die Verteilung auf die 
einzelnen Betriebszweige ist nachfolgend dargestellt: 
 
- Wasserversorgung  Jahresgewinn:     9.547,86 EUR, 
- Abwasserbeseitigung Jahresgewinn:  290.158,68 EUR, 
- Abfallwirtschaft  Jahresverlust:  223.977,72 EUR, 
- Schwimmbäder (nach Defizitausgleich)        0 EUR, 
- Stadt- u. Straßenreinigung Jahresverlust:    22.616,23 EUR. 

 
2. Die Jahresverluste der Betriebszweige Abfallwirtschaft und Straßenreinigung 

sowie der Jahresgewinn der Wasserversorgung sollen auf neue Rechnung 



vorgetragen werden. Der Jahresgewinn der Abwasserbeseitigung soll in die 
Rücklage eingestellt werden. 
 

3. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
  1 Enthaltung 
 

Zu  Kenntnisnahmen 
  
Zu 6 Entwicklung der Realsteuerhebesätze hessischer Kommunen 

Vorlage: FB1/2017/0100 
  
 Der Vorsitzende ruft die Vorlage zur Beratung auf. Herr Bürgermeister Somogyi 

weist zur Vorlage darauf hin, dass es hierdurch möglich ist, die Höhe der 
aktuellen städtischen Hebesätze im landesweiten Vergleich einzuordnen. 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Die beigefügte Zusammenstellung vom Bund der Steuerzahler Hessen e.V. über 
die Entwicklung der Realsteuerhebesätze hessischer Kommunen wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
Dazu gibt die Verwaltung folgende Hintergrundinformationen: 
 
Die Kommunen in Hessen sind gesetzlich gefordert, den Haushaltsplan eines 
jeden Jahres auszugleichen. Die gesetzliche Verpflichtung wird nach Vorgabe 
des Landes durch die jeweils zuständige Kommunalaufsichtsbehörde immer 
stärker überwacht. Defizitäre Haushalte werden nach dem sog. 
Finanzplanungserlass grundsätzlich nicht mehr genehmigt.  
Kommunen, die ihren Haushalt nicht durch Einsparungen ausgleichen können, 
werden faktisch gezwungen, die Hebesätze für die Realsteuern zu erhöhen. Die 
Auswirkungen sind der beigefügten Aufstellung zu entnehmen. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

Zu 7 Controlling/Berichtswesen zum 31.08.2017 
Vorlage: FB1/2017/0106 

  
 Der Vorsitzende ruft die Vorlage zur Beratung auf. Wortmeldungen erfolgen nicht. 

 
 Kenntnisnahme: 

 
Der als Anlage beigefügte Bericht zum Stand des Haushaltsvollzugs 31.08.2017 
wird zur Kenntnis genommen. 
 
Gemäß § 28 der Gemeindehaushaltsverordnung ist die Gemeindevertretung 
mehrmals jährlich über den Stand des Haushaltsvollzuges zu unterrichten.  
Der Bericht zum 31.08.2017 gibt in komprimierter Form die wesentlichen Daten 
zur Haushaltsausführung wieder 
Als Ergänzung wird der vorläufige Gesamtabschluss des Haushaltsjahres 2016 
beigefügt. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 



 
Zu 8 Beschlusskontrolle 
  
 Der Vorsitzende ruft die Übersicht zur Beschlusskontrolle auf. Wortmeldungen 

erfolgen nicht. 
 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
 
Zu 9 Berichte aus den Verbandsversammlungen 
  
 Der Vorsitzende fragt nach Mitteilungen aus den Verbandsversammlungen. 

Wortmeldungen erfolgen nicht. 
 

  
Zu 10 Mitteilungen 
  
 Herr Bürgermeister Somogyi weist auf den 5. Pflanztag im Geburtenwald Stadt-

allendorf hin, der am Samstag, den 04.11.2017 stattfindet. Herr Thierau regt 
hierzu an, vorher in diesem Bereich eine Müllsammlung durchzuführen. 
 
Herr Bürgermeister Somogyi weist zudem auf die im DIZ demnächst statt-
findenden Veranstaltungen hin. 
 

  
Zu 11 Verschiedenes 
  
 Die Frage von Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub nach dem Grund der 

späten Versendung der neuen Steuerbescheide für die Grundsteuer A und B wird 
von Herrn Riedl u.a. mit Verweis auf die erst durch Verfügung der Kommunalauf-
sicht vom 03.07.2017 erfolgte Genehmigung der Haushaltssatzung 2017 und den 
anschließenden Sommerferien beantwortet. 
 

  
Zu 12 Niederschlagung von Forderungen (nicht öffentlicher TOP) 

Vorlage: FB1/2017/0098 
  
 Der Vorsitzende schließt die Öffentlichkeit zu diesem TOP aus. Herr Greib verteilt 

ergänzend zur Vorlage eine Detailübersicht der niederzuschlagenden 
Forderungen und sammelt diese anschließend wieder ein. Fragen zur Vorlage 
werden seitens des Fachausschusses nicht gestellt. 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Die in der Anlage einzeln aufgeführten Forderungen (Haupt- und 
Nebenforderungen) im Gesamtumfang von 5.630,08 € werden wegen 
Uneinbringlichkeit befristet niederschlagen und in Höhe von 9.392,79 € 
unbefristet niedergeschlagen. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

 



Nach Behandlung des TOP 12 bedankt sich der Vorsitzende bei den Sitzungsteilnehmern 
und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Berkei       Klaus-Peter Riedl 
Vorsitzender        Schriftführer 
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